
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Erweiterungsfach Deutsch als Zweitsprache für das Lehramt an Grundschulen 
 

Modulnummer LAGS_DaZ_1 
  

Modulname Spracherwerbs- und Mehrsprachigkeitsforschung I 
  

Modulverantwortlich Professur Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
  

Inhalte und Qualifikationsziele 

 

Inhalte: 

Die erfolgreiche Vermittlung des Deutschen als Zweitsprache erfordert eine präzise Kenntnis der 

deutschen Sprachstrukturen, auch aus komparativer Perspektive, und ihres Erwerbs. Das Modul 

vermittelt Basiskenntnisse der Strukturen der deutschen Sprache aus der Eigen- und Fremdper-

spektive (insbesondere Wortarten, syntaktische Funktionen, topologische Satzstruktur, Phra-

sensyntax, Kasus, Verbmorphologie, Wortbildung, Sprachtypologie) und führt in die Zweit-

spracherwerbsforschung ein (insbesondere Spracherwerbshypothesen, Erwerbssequenzen, 

Profilanalyse).  

 

Qualifikationsziele: 

 Kenntnisse der vermittlungsrelevanten Strukturen der deutschen Sprache 

 Basiskenntnisse der Sprachtypologie im Hinblick auf komparative Sprachbetrachtung 

 Kenntnisse der vermittlungsrelevanten Ergebnisse der Zweitspracherwerbsforschung 
  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar. 

 V: Strukturen des Deutschen (2 LVS) 

 S: Spracherwerb (2 LVS) 
  

Voraussetzungen für die Teil-

nahme 

keine 

  

Verwendbarkeit des Moduls --- 
  

Voraussetzungen für die 

Vergabe von Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die erfolgreiche Able-

gung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. Zulas-

sungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (unbegrenzt wiederholbar): 

 15-minütiges Extemporale (unangekündigte schriftliche Leistungsüberprüfung) in der Vorle-

sung 
  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

 90-minütige Klausur zu Vorlesung und Seminar 
  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 10 Leistungspunkte erworben.  

Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prüfungs-

ordnung geregelt. 
  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
  

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 300 AS. 
  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

  


